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Prüfungsordnung der Universität Heidelberg  

für den Bachelorstudiengang 
Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien 

– Besonderer Teil – 
  

 
vom 30.07.2026 

 
Aufgrund von §§ 19 Abs. 1, Nr. 9 und 32 Abs. 3 Satz 1 des Landeshochschulgesetzes (LHG) 
vom 1. Januar 2005 (GBl. 2005 S. 1), in der jeweils geltenden Fassung, hat der Senat der 
Universität Heidelberg am 21.07.2026 die nachstehende Satzung für den Bachelorstudiengang 
– Besonderer Teil – Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien beschlossen. 
 
Die Rektorin hat ihre Zustimmung gemäß § 32 Abs. 3 Satz 1 LHG am 30.07.2026 erteilt. 
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§ 7 Mündliche Abschlussprüfung  
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I. ALLGEMEINES 
 
 
§  1 Geltung des Allgemeinen Teils 
 
Die Prüfungsordnung der Universität Heidelberg für die Bachelorstudiengänge Moderne Sprach- 
und Literaturwissenschaften der Neuphilologischen Fakultät – Allgemeiner Teil – ist in der 
jeweils geltenden Fassung Bestandteil dieser Prüfungsordnung.   
 
 
§  2 Gegenstand des Studiums und erforderliche Sprachkenntnisse 
 
(1) Der Bachelorstudiengang Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien ist den Regionalstu-

dien zuzuordnen und befasst sich in interdisziplinärem Zusammenhang mit Sprachen, Li-
teraturen, Kulturen und Geschichte der Region „Osteuropa/Ostmitteleuropa“, wobei die 
Region Südosteuropa mitreflektiert wird. Der Schwerpunkt liegt auf den durch das Russi-
sche, Polnische, Tschechische, die Sprachen des ehemaligen Jugoslawiens (Bosni-
sch/Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch) und das Bulgarische abgedeckten Sprachräu-



 

  nichtamtliche Lesefassung 
 

 

men. Im Hauptfach (Fachanteil 100%, 75% und 50%) findet eine intensive Sprachausbil-
dung in zwei der angegebenen slavischen Sprachen statt, im Begleitfach (Fachanteil 
25%) in einer. Neben der Sprachausbildung liegt der Schwerpunkt des Studiums in ei-
nem grundlegenden philologischen, historischen und kulturwissenschaftlichen Metho-
denerwerb, der die Studierenden dazu befähigt, geschichtliche, gesellschaftliche, kultu-
relle und politische Phänomene in Osteuropa und Ostmitteleuropa zu analysieren und in 
ihren jeweiligen Zusammenhängen einzuordnen. Darüber hinaus werden u.a. durch den 
Erwerb übergreifender Kompetenzen die berufsvorbereitenden Befähigungen entwickelt, 
regionalwissenschaftliche Fragestellungen in multidisziplinärer Perspektive zu bearbeiten 
und angemessen zu präsentieren. 

 
(2) Voraussetzung für die Aufnahme des Bachelorstudiums sind Englischkenntnisse auf 

dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Der 
Nachweis erfolgt durch die Hochschulzugangsberechtigung (in der Regel mindestens 
fünf Jahre Schulunterricht) und/oder durch entsprechende Zeugnisse. Er muss 
spätestens bis zum Ablauf der Orientierungsphase (Ende des zweiten Semesters) bei 
der zuständigen Fachstudienberatung vorgelegt werden.  

 
 
II. GESTALTUNG DES STUDIUMS UND PRÜFUNGSVERFAHREN 
 
 
§  3 Studienaufbau und Kombinationsmöglichkeiten 
 
(1) Das Studium ist gemäß § 4 Abs. 3 des Allgemeinen Teils der Bachelorprüfungsordnung 

der Neuphilologischen Fakultät aufgebaut. Die zu absolvierenden Module und 
zugehörigen Lehrveranstaltungen, ggf. Voraussetzungen zur Teilnahme an diesen sowie 
zugehörige Studien- und Prüfungsleistungen sind in Anlage 1 aufgeführt. 

 
(2) Im Bachelorstudiengang Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien ist ein Teilzeitstudium 

möglich. 
 
(3) An der Universität Heidelberg wird der Studiengang Osteuropa- und 

Ostmitteleuropastudien als Hauptfach mit Fachanteilen von 100% (148 LP), 75% (113 
LP) und 50% (74 LP) sowie als Begleitfach mit einem Fachanteil von 25% (35 LP) 
angeboten. 

 
(4) Das Studium gliedert sich in eine Einführungs- bzw. Basisphase, eine Aufbauphase so-

wie ggf. eine Vertiefungsphase. In den einzelnen Phasen ist das Studium jeweils unter-
gliedert in drei Bereiche: Spracherwerb, Wissenschaft und Übergreifende Kompetenzen. 

 
(5)  Im Hauptfach (Fachanteile 100%,75%) und 50%) sind von den in § 2 Absatz 1 angeführ-

ten slavischen Sprachen zwei in freier Kombination zu wählen, im Begleitfach (Fachanteil 
25%) eine. 

 
(6) Gemäß § 4 Abs. 8 des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung müssen die Studierenden 

im Hauptfach (Fachanteile 100%, 75% und 50%) bis zum Ende des 2. Semesters erfolg-
reich am Basismodul Sprach- und Literaturwissenschaft (d. h. an der Einführung in die 
slavische Literaturwissenschaft allgemeiner und besonderer Teil und der Einführung in 
die Sprachwissenschaft diachroner und synchroner Teil teilgenommen haben (Orientie-
rungsnachweis). Jede der in den vier genannten Lehrveranstaltungen erbrachten Prü-
fungsleistungen muss mit mindestens „ausreichend“ (4,0) bewertet worden sein. Im Be-
gleitfach (Fachanteil 25%) müssen die Studierenden zur Erlangung des Orientierungs-
nachweises spätestens bis zum Ende des zweiten Semesters erfolgreich am Basismodul 
Spracherwerb teilgenommen haben. In Ausnahmefällen kann eine Fristverlängerung für 
das Erlangen des Orientierungsnachweises beantragt werden (vgl. § 4 Abs. 8 des All-
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gemeinen Teils der Prüfungsordnung). 

 
(7) Unterrichts- und Prüfungssprache ist grundsätzlich Deutsch; Prüfungen und 

Lehrveranstaltungen können aber auch in einer slavischen Sprache oder auf Englisch 
abgehalten werden. 

 
(8)  Die Fächer der Bachelor-Teilstudiengänge können grundsätzlich frei miteinander kombi-

niert werden, sofern ein entsprechendes Studienangebot besteht. Der Bachelorstudien-
gang Ost- und Ostmitteleuropastudien soll indes nicht mit dem Studiengang Slavistik 
kombiniert werden. In dem Fall, dass diese beiden Studiengänge dennoch kombiniert 
werden, müssen in den beiden Studiengängen jeweils verschiedene Sprachen gewählt 
werden.  

 
 
§  4 Abschluss des Studiums 
 
Im Hauptfach (Fachanteile 100% und 75%) und in einem der beiden Hauptfächer (50%) wird 
zum Abschluss des Studiums eine Bachelorarbeit geschrieben. Außerdem wird im Hauptfach 
(100%, 75% sowie 50%) zum Abschluss des Studiums eine mündliche Abschlussprüfung abge-
legt.  
 
 
§  5 Zulassungsvoraussetzungen zur Bachelorarbeit 
 
Für die Zulassung zur Bachelorarbeit sind gemäß § 18 Abs. 3 des Allgemeinen Teils der 
Bachelorprüfungsordnung zusätzlich folgende Bescheinigungen vorzulegen: 
 
a) im Hauptfach (Fachanteil 100%) der erfolgreiche Besuch der Veranstaltungen der Ein-

führungs- und Aufbauphase sowie zusätzlich aus der Vertiefungsphase Module bzw. Lehr-
veranstaltungen im Umfang von 30 LP, wobei die Hauptseminare absolviert sein müssen; 

b) im Hauptfach (Fachanteil 75%) der erfolgreiche Besuch der Veranstaltungen der Einfüh-
rungs- und Aufbauphase der Bereiche Wissenschaft und Spracherwerb sowie aus der Ver-
tiefungsphase Lehrveranstaltungen im Umfang von insgesamt 14 LP, wobei das Hauptse-
minar absolviert sein muss; 

c) im Hauptfach (Fachanteil 50%) die erfolgreich bestandenen Basis- und Aufbaumodule 
der Bereiche Wissenschaft sowie Spracherwerb in der Basis- und Aufbauphase im Umfang 
von 35 LP. 

 
 
§  6 Bachelorarbeit 
 
(1) Im Hauptfach (Fachanteil 100%) wird die Bachelorarbeit in einem der beiden wissen-

schaftlichen Teilbereiche verfasst, die von den Studierenden im Vertiefungsbereich Wis-
senschaft als Spezialisierung gewählt wurden (Osteuropäische Geschichte und Litera-
turwissenschaft oder Osteuropäische Geschichte und Sprachwissenschaft). Im Haupt-
fach (Fachanteil 75%) wird die Bachelorarbeit in einem der beiden wissenschaftlichen 
Teilbereiche verfasst, der von den Studierenden im Vertiefungsmodul „Geschichts- und 
Kulturwissenschaften“ als Spezialisierung gewählt wurde (Osteuropäische Geschichte 
oder Literaturwissenschaft oder Sprachwissenschaft). Im Hauptfach (Fachanteil 50%) 
wird die Bachelorarbeit, sofern sie im Teilstudiengang Osteuropa- und Ostmitteleuropa-
studien angefertigt wird, im Bereich der Osteuropäischen Geschichte verfasst.  

 
(2) Die Bachelorarbeit muss in der Regel in deutscher Sprache angefertigt werden. Ausnah-

men sind in Absprache mit den die Arbeit betreuenden Personen möglich. 
 
 



 

  nichtamtliche Lesefassung 
 

 

§ 7 Mündliche Abschlussprüfung 
 
(1) Im Hauptfach (100%, 75% sowie 50%) ist eine mündliche Abschlussprüfung abzulegen. 

Diese wird von zwei Prüfenden als Einzelprüfung abgenommen. Besteht ein Teil der 
mündlichen Prüfung in der Verteidigung der Bachelorarbeit, ist eine der beiden prüfen-
den Personen die Person, die die Bachelorarbeit betreut hat. Für den Fall, dass die zu 
prüfende Person bei der Anmeldung zur Prüfung von ihrem Vorschlagsrecht keinen Ge-
brauch gemacht hat, werden ihr die prüfenden Personen spätestens eine Woche vor der 
mündlichen Prüfung bekannt gegeben. 

 
(2)  Die mündliche Abschlussprüfung dauert etwa 45 Minuten und findet in der Regel in deutscher 

Sprache statt. In Ausnahmefällen kann die Prüfung auch in englischer Sprache stattfinden. 
 

(3)  Die mündliche Abschlussprüfung besteht im Fachanteil 100% und 75% aus einem Kollo-
quium zur Bachelorarbeit und angrenzenden Themengebieten (ca. 15 Minuten). Weitere 
Prüfungsthemen stammen aus den Fachbereichen Slavistik (entsprechend dem im Auf-
baumodul (75%) bzw. Vertiefungsmodul (100%) gewählten Schwerpunkt) und Osteuro-
päische Geschichte (je ca. 15 Minuten). Wird im Fachanteil 50% die Bachelorarbeit im 
Teilstudiengang Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien verfasst, besteht die mündliche 
Prüfung aus einem Kolloquium zur Bachelorarbeit und angrenzenden Themengebieten 
(ca. 15 Minuten) sowie weiteren Themen des Fachbereichs Osteuropäische Geschichte 
(ca. 30 Minuten). Wird die Bachelorarbeit nicht im Teilstudiengang Osteuropa- und Ost-
mitteleuropastudien verfasst, umfasst die mündliche Prüfung Themen des Fachbereichs 
Osteuropäische Geschichte (ca. 45 Minuten). Die Festlegung der Prüfungsthemen erfolgt 
in Absprache mit den Prüfenden auf Vorschlag der zu prüfenden Person.  
 

(4)  Die mündliche Abschlussprüfung ist im Studiengang Osteuropa- und Ostmitteleuropa-
studien mit 4 Leistungspunkten belegt. 

 
(5) Näheres ist in § 22 des Allgemeinen Teils der Bachelorprüfungsordnung geregelt.  
 
 
§  8 Berechnung der Studienfachnote 
 
Bei der Berechnung der Studienfachnote gemäß § 23 des Allgemeinen Teils der Bachelorprü-
fungsordnung fließen alle Noten außer denen der Basismodule Sprache ein. 
 
 
§  9 Inkrafttreten; Außerkrafttreten 
 
(1) Die vorstehende Prüfungsordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung im Mittei-

lungsblatt der Rektorin in Kraft. Sie gilt erstmals ab dem Wintersemester 2026/2027. 
 
(2) Die bisherige Prüfungsordnung vom 20. März 2024 (Mitteilungsblatt der Rektorin vom 

05.04.2024, S. 265 ff.) tritt entsprechend mit Ablauf des Sommersemesters 2026 außer 
Kraft. 

 
(3) Für Studierende, die das Studium bereits vor Inkrafttreten der Prüfungsordnung nach 

Absatz 1 begonnen haben, können auf Antrag noch für acht weitere Semester, aber ma-
ximal bis zum Ablauf des Wintersemesters 2030/31, die bisherigen Regelungen nach der 
Prüfungsordnung vom 20. März 2024 gelten. 

 
 
Heidelberg, den 30.07.2026 
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Prof. Dr. Frauke Melchior 
Rektorin  
 
 
 
Anlage 1: Modularisierung und Modulkurzbeschreibungen des Bachelorstudiengangs 
Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien   
 

Modulübersicht 1: Hauptfach (Fachanteil 100%)  (→ kurz: 100%) 

Modulübersicht 2: Hauptfach (Fachanteil 75%) (→ kurz: 75%) 

Modulübersicht 3: Hauptfach (Fachanteil 50%) (→ kurz: 50%) 

Modulübersicht 4: Begleitfach (Fachanteil 25%) (→ kurz: 25%) 
 
Wahl zwischen fünf slavischen Sprachen: Bulgarisch, Bosni-
sch/Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch, Polnisch, Russisch oder Tschechisch. Im Hauptfach 
(Fachanteile 100%, 75% und 50%) sind 2 Sprachen zu wählen, im Begleitfach eine. Im Falle ei-
ner Kombination mit dem Studiengang Slavistik müssen jeweils andere Sprachen gewählt wer-
den als im Studiengang Slavistik.  
 
 
Abkürzungen: 

Module: 

BS – B, BKMS, P, R, T = Basismodule Spracherwerb mit den Sprachen Bulgarisch, Bosnisch/ 
Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch, Polnisch, Russisch, Tschechisch  

BGW = Basismodul Geschichtswissenschaft 

BGW 50% = Basismodul Geschichtswissenschaft 50% 

BSLW = Basismodul Sprach- und Literaturwissenschaft 

BLW  = Basismodul Literaturwissenschaft 

BSW = Basismodul Sprachwissenschaft 

AGW  = Aufbaumodul Geschichtswissenschaft 

BELW = Basismodul Epochenwissen Literaturwissenschaft 

BESW = Basismodul Epochenwissen Sprachwissenschaft 

AGW 100% = Aufbaumodul Geschichtswissenschaft 100% 

AGSL = Aufbaumodul Geschichte, Sprache, Literatur 

AS – B, BKMS, P, R, T    = Aufbaumodule Spracherwerb mit den Sprachen Bulgarisch, Bosnisch/ 
Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch, Polnisch, Russisch, Tschechisch 

ASLW = Aufbaumodul Sprach- und Literaturwissenschaft 

AW – SKW = Aufbaumodul Wissenschaft – Sprachwissenschaft mit kulturwissen-
schaftlicher Komponente 

AW – LKW  = Aufbaumodul Wissenschaft – Literaturwissenschaft mit kulturwissen-
schaftlicher Komponente 

VS – B, BKMS, P, R, T = Vertiefungsmodule Spracherwerb mit den Sprachen Bulgarisch, Bosnisch/ 
Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch, Polnisch, Russisch, Tschechisch 

IuI   = Modul Interdisziplinarität und Internationalität 

VGW  = Vertiefungsmodul Geschichtswissenschaft 

VGW 75% = Vertiefungsmodul Geschichtswissenschaft 75% 

VSW  = Vertiefungsmodul Sprachwissenschaft 

VSW 75% = Vertiefungsmodul Sprachwissenschaft 75% 

VLW  = Vertiefungsmodul Literaturwissenschaft 

VLW 75% = Vertiefungsmodul Literaturwissenschaft 75% 

ÜK = Übergreifende Kompetenzen 
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PM = Pflichtmodul 

WPM = Wahlpflichtmodul 

 
 

 

Lehrveranstaltungen: 

EV = Einführungsveranstaltung 

PS = Proseminar 

HS = Hauptseminar 

V = Vorlesung 

RV = Ringvorlesung Kultur- und Geistesgeschichte (mit Diskussionsanteilen) 

Ü = Sprachübung I-IV(Slavistik) bzw. wissenschaftliche Übung (OEG) 

SÜ = Sprachübung (im Vertiefungsmodul)  

WÜ = Wissenschaftliche Übung (Slavistik) 

QÜ = Quellenübung (OEG) 

Tut = Tutorium 

 

 
Allgemeines: 

B, BKMS, P, R, T   = Bulgarisch, Bosnisch/Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch, Polnisch, Russisch, 
Tschechisch 

LW  = Literaturwissenschaft 

SW = Sprachwissenschaft 

OEG = Osteuropäische Geschichte 

HA = Hausarbeit 

KL = Klausur 

HF = Hauptfach 

BF = Begleitfach 

LP = Leistungspunkte 

SWS = Semesterwochenstunden 

FS = Fachsemester 

SoSe = Sommersemester 

WiSe = Wintersemester 

 
 

Studien- und Prüfungsleistungen  

 

Kontaktzeit  = regelmäßige und aktive Teilnahme an der Lehrveranstaltung 

 

„studienbegleitende Leistungen“   

= studienbegleitende Leistungen sind Studien- und/oder Prüfungsleistungen, die im Rahmen 
von Lehrveranstaltungen entweder während der Vorlesungszeit oder unmittelbar im An-
schluss an Lehrveranstaltungen in der vorlesungsfreien Zeit erbracht werden, z.B.: mündliche 
Vorträge, mündliche Prüfungen, (Impuls)-Referate, reaction papers, Protokolle, schriftliche 
Reflexionen, Klausuren, Dossiers, Essays, Aufsätze, Projektarbeit, Projektportfolios, Poster, 
Skripte, Lernportfolios, Präsentation und Diskussion von wissenschaftlichen Projekten, For-
schungsberichte, Rezensionen, Moderation und Diskussionsleitung zu vorbereiteten Themen, 
Vorbereitung und Durchführung von Podiumsdiskussionen oder kleinen wissenschaftlichen 
Tagungen, Erstellung von Podcasts, Verfassen eines Exposés. 
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Lehr-Lern-Prüfungsformate 

 

Die Lehr-, Lern- und Prüfungsformate sind angesichts der Wahlmöglichkeiten aus den verschie-
denen Teilbereichen und Veranstaltungsformaten breit gefächert. Die konkreten Lehr- und Lern-
formate sowie die Studien- und Prüfungsleistungen werden gemäß § 17 Abs. 2 des Allgemeinen 
Teils der Prüfungsordnung von der jeweiligen Lehrperson bestimmt und spätestens zu Beginn 
der Lehrveranstaltung bekannt gegeben. Als Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunk-
ten gilt, wenn nicht anders angegeben: Regelmäßige und aktive Teilnahme an den Lehrveran-
staltungen des Moduls (s.u. „Kontaktzeit“); erweitertes und vertiefendes Eigenstudium; erfolgrei-
ches Absolvieren der Studien- und Prüfungsleistungen. 

 

Lehrveranstaltungsformate: 

Einführungsveranstaltungen, (Pro- und Haupt-)Seminare, Wissenschaftliche Übungen, Vorle-
sungen, Sprachkurse und Sprachübungen, Quellenübungen, ggf. digitale Lehrformate, Tutorien, 
Exkursion, ggf. Praktikum. 

 

Lehr- und Lernformate: 

Vortrag der Lehrenden im Plenum, Vortrag von Studierenden im Plenum, Diskussion im Plenum, 
Seminargespräch, gemeinsame Text- und Werkinterpretation, Team- und Gruppenarbeit, Ar-
beitsaufgaben, Projektarbeit, E-Learning, Online- und Hybridformate, Bearbeitung von Recher-
che- und Analyseaufgaben, (Kurz- und Impuls-)Referate, (Multimedia)-Präsentationen, eigen-
ständige Beschreibung von Fragestellungen und Analyseansätzen, Vorstellung eigenständiger 
Analyseergebnisse unter Berücksichtigung der Sekundärliteratur, kritische Diskussion ausge-
wählter theoretischer Texte, Korpusarbeit, Feldforschung, Datenanalyse, Planung von Unter-
richtsentwürfen, Simulation von Unterrichtszenarien, selbständige Vor- und Nachbereitung, er-
weiterndes und vertiefendes Eigenstudium, Einzelbetreuung. 

 

Prüfungsformate: 

Klausuren, mündliche Vorträge, mündliche Prüfungen, (Impuls)-Referate, reaction papers, Pro-
tokolle, schriftliche Reflexion, schriftliche Hausarbeiten, Klausuren, Dossiers, Essays, Aufsätze, 
Projektarbeit und Projektportfolio, Poster, Skripte, Lernportfolios, Präsentation und Diskussion 
von wissenschaftlichen Projekten, Forschungsberichte, Rezensionen, Unterrichtsentwürfe, Mo-
deration und Diskussionsleitung zu vorbereiteten Themen, Vorbereitung und Durchführung von 
Podiumsdiskussionen oder kleinen wissenschaftlichen Tagungen, Erstellung von Podcasts, Ver-
fassen eines Exposés, Verfassen einer ausführlichen wissenschaftlichen Arbeit. 
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B.A. Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien: Hauptfach (Fachanteil 100%) → 148 LP (plus 12 LP BA-Arbeit plus 20 LP ÜK)  

Phase Semester Modul 
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Vertiefung 
Spracherwerb –  
B, BKMS, P, R, T 

WPM: 2 SÜ, 
4 SWS, 6 LP 

Vertiefung 
Spracherwerb –  
B, BKMS, P, R, T 

WPM: 2 SÜ, 
4 SWS, 6 LP 
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Bachelorarbeit  
PM: 12 LP 

Mündliche Abschlussprüfung  

PM: 4 LP 

Vertiefung 
Geschichtswissenschaft 
PM: 1 HS + 1 Ü Theorie +  

Methode + 1 Ü/V, 
6 SWS, 16 LP 

Es besteht die Wahl zwischen den Vertiefungsmodulen 
Sprachwissenschaft oder Literaturwissenschaft 

Ü
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Vertiefung 
Sprachwissenschaft 

WPM: 1 HS + 2 WÜ/V3, 
6 SWS, 16 LP 

Vertiefung 
Literaturwissenschaft  
WPM: 1 HS + 2 WÜ/V3, 

6 SWS, 16 LP 

Aufbau  
Spracherwerb –  
B, BKMS, P, R, T 

WPM: 2 Ü, 
12 (8)1 SWS, 10 LP 

Aufbau  
Spracherwerb – 
B, BKMS, P, R, T 

WPM: 2 Ü,  
12 (8)1 SWS, 10 LP 

A
u
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4 

Aufbau Geschichtswissenschaft 
100% 

PM: 1 V + 2 Ü, 
6 SWS, 12 LP 

Aufbau Sprach- und 
Literaturwissenschaft  

PM: 2 PS2 + 1 RV, 
6 SWS, 14 LP 
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Basis  
Spracherwerb – 
B, BKMS, P, R, T  

WPM: 2 Ü, 
12 (8)1 SWS, 10 LP 

Basis  
Spracherwerb – 
B, BKMS, P, R, T 

WPM: 2 Ü, 
12 (8)1 SWS, 10 LP B

a
s
is

 2 Basis Geschichts-
wissenschaft 

PM: 1 PS + 1 Tut + 1 V 
+ 1 QÜ, 8 SWS, 13 LP 

Basis Sprach- und  
Literaturwissenschaft  

PM: 4 EV, 
9 SWS, 12 LP 

Basis Epochenwissen 
Sprachwissenschaft 
- - - - oder - - - - 

Basis Epochenwissen 
Literaturwissenschaft 

WPM: 1 WÜ, 2 SWS, 3 LP 
1 

1 Die Sprachübungen zum Russischen sind in der Basis- und Aufbauphase jeweils 6-stündig pro Semester, Bulgarisch, Bosnisch/Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch, Polnisch und 
Tschechisch, jeweils 4-stündig; die geringere Kontaktzeit wird durch eine erhöhte Anforderung in Vor- und Nachbereitung ausgeglichen.  
2 Die 2 PS müssen beide gewählten Sprachen abdecken. 
3 Das Modul muss beide gewählten Sprachen abdecken. Von den 2 WÜ/V muss mindestens eine WÜ besucht werden.  
4 Wichtig für die Planung des Studiums: Außer im Russischen wird nicht jeder Sprachkurs in jedem Semester auf jeder Niveaustufe angeboten: Im Wintersemester werden die 
Sprachkurse Bulgarisch und Tschechisch I und III sowie BKMS und Polnisch II und IV angeboten. Im Sommersemester werden Bulgarisch und Tschechisch II und IV sowie BKMS 
und Polnisch I und III angeboten. 
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B. A. Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien: Hauptfach (Fachanteil 75%) → 113 LP (plus 12 LP BA-Arbeit plus 20 LP ÜK, plus 35 LP 

im Begleitfach) 

Phase Semester Modul 

V
e

rt
ie

fu
n

g
 

6 Vertiefung  
Spracherwerb –  
B, BKMS, P, R, T 

WPM: 2 SÜ, 
4 SWS, 6 LP 

Vertiefung  
Spracherwerb –  
B, BKMS, P, R, T 

WPM: 2 SÜ, 
4 SWS, 6 LP 

M
ö
g

lic
h

e
 Ü

b
e
rg

a
n

g
s
p
h
a
s
e

 b
e
i e

n
ts

p
re

c
h

e
n
d

e
r 

W
a
h

l d
e
r s

la
v
is

c
h
e

n
 S

p
ra

c
h
e
n

2 

Bachelorarbeit  
PM: 12 LP 

Mündliche Abschlussprüfung  

PM: 4 LP 

Ü
K

: 
P

M
: 

2
0
 L

P
 

5 

Es besteht die Wahl zwischen den Vertiefungsmodulen 
Geschichtswissenschaft, Sprachwissenschaft oder Literaturwissenschaft 

E
x
k
u

rs
io

n
, 

P
M

: 
1
 L

P
 

Vertiefung Geschichts-
wissenschaft 75% 

WPM: 1 HS + 1 Ü/WÜ,  
4 SWS, 12 LP 

Vertiefung Sprach-
wissenschaft 75% 

WPM: 1 HS + 1 Ü/WÜ, 
4 SWS, 12 LP 

Vertiefung Literatur-
wissenschaft 75% 

WPM: 1 HS + 1 Ü/WÜ,  
4 SWS, 12 LP Aufbau  

Spracherwerb –  
B, BKMS, P, R, T 

WPM: 2 Ü, 
12 (8)1 SWS, 10 LP 

Aufbau  
Spracherwerb –  
B, BKMS, P, R, T 

WPM: 2 Ü, 
12 (8)1 SWS, 10 LP 

A
u

fb
a

u
 

4 
Aufbau Geschichts-

wissenschaft 
PM: 1 V + 1 Ü, 
4 SWS, 8 LP 

Aufbau Literaturwissenschaft mit kultur-
wissenschaftlicher Komponente 

- - - - oder - - - - - 
Aufbau Sprachwissenschaft mit kultur-

wissenschaftlicher Komponente 
WPM: 1 PS + 1 RV (reduziert) + 1 WÜ  

Epochenwissen, 6 SWS, 11 LP 

3 

Basis  
Spracherwerb –  
B, BKMS, P, R, T 

WPM: 2 Ü, 
12 (8)1 SWS, 10 LP 

Basis  
Spracherwerb –  
B, BKMS, P, R, T 

WPM: 2 Ü, 
12 (8)1 SWS, 10 LP B

a
s
is

 2 Basis Geschichts-
wissenschaft 

PM: 1 PS + 1 Tut + 1 V +  
1 QÜ, 8 SWS, 13 LP 

Basis Sprach- und  
Literaturwissenschaft  

PM: 4 EV, 9 SWS, 12 LP 
1 

1 Die Sprachübungen zum Russischen sind in der Basis- und Aufbauphase jeweils 6-stündig pro Semester, Bulgarisch, Bosnisch/Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch, 

Polnisch und Tschechisch, jeweils 4-stündig; die geringere Kontaktzeit wird durch eine erhöhte Anforderung in Vor- und Nachbereitung ausgeglichen.  
2 Wichtig für die Planung des Studiums: Außer im Russischen wird nicht jeder Sprachkurs in jedem Semester auf jeder Niveaustufe angeboten: Im Wintersemester werden 
die Sprachkurse Bulgarisch und Tschechisch I und III sowie BKMS und Polnisch II und IV angeboten. Im Sommersemester werden Bulgarisch und Tschechisch II und IV 
sowie BKMS und Polnisch I und III angeboten. 
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B.A. Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien: Hauptfach (Fachanteil 50%) → 74 LP (plus 12 LP BA-Arbeit in einem der beiden 

Hauptfächer plus 20 LP ÜK (10 LP pro Fach) plus 74 LP im anderen Hauptfach) 

Phase Semester Modul 

A
u

fb
a

u
  

6 
Bachelorarbeit  

(in einem der beiden Hauptfächer): WPM: 12 LP 
Mündliche Abschlussprüfung: PM: 4 LP 

E
x

k
u

rs
io

n
: 

P
M

: 
1
 L

P
 

Ü
K

: 
P

M
: 

1
0
 L

P
 

Aufbau Geschichte, Sprache, Literatur 
PM: 1 HS (reduz. Anspruch) +1 WÜ Epochenwissen,  

4 SWS, 7 LP 5 
Aufbau Spracherwerb –  

B, BKMS, P, R, T 
WPM: 2 Ü, 12 (8)1 SWS, 

10 LP 

Aufbau Spracherwerb – 
B, BKMS, P, R, T 

WPM: 2 Ü, 12 (8)1 SWS, 
10 LP 

M
ö
g

lic
h

e
 Ü

b
e
rg

a
n

g
s
p
h
a
s
e

  
b
e
i e

n
ts

p
re

c
h

e
n
d

e
r W

a
h

l  

d
e
r s

la
v
is

c
h
e

n
 S

p
ra

c
h
e

n
2 

Basis Geschichtswissenschaft 50% 
PM: 1 PS +1 Tut + 1 QÜ, SWS, 10 LP 

4 

3 

B
a

s
is

 Basis Spracherwerb –  
B, BKMS, P, R, T 

WPM: 2 Ü, 12 (8)1 SWS, 
10 LP 

Basis Spracherwerb –  
B, BKMS, P, R, T 

WPM: 2 Ü, 12 (8)1 SWS, 
10 LP 

2 
Basis Sprach- und Literaturwissenschaft 

PM: 4 EV, 9 SWS, 12 LP 
1 

1 Die Sprachübungen zum Russischen sind in der Basis- und Aufbauphase jeweils 6-stündig pro Semester, Bulgarisch, Bosnisch/Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch, 

Polnisch und Tschechisch, jeweils 4-stündig; die geringere Kontaktzeit wird durch eine erhöhte Anforderung in Vor- und Nachbereitung ausgeglichen.  

2 Wichtig für die Planung des Studiums: Außer im Russischen wird nicht jeder Sprachkurs in jedem Semester auf jeder Niveaustufe angeboten: Im Wintersemester 
werden die Sprachkurse Bulgarisch und Tschechisch I und III sowie BKMS und Polnisch II und IV angeboten. Im Sommersemester werden Bulgarisch und Tsche-
chisch II und IV sowie BKMS und Polnisch I und III angeboten. 
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B.A. Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien: Begleitfach (Fachanteil 25%) → 35 LP (plus im Hauptfach: 113 LP, 12 LP BA-Arbeit, 
20 LP ÜK) 

Phase Semester Module 

 Aufbau 
 

6  
Aufbau Geschichtswissenschaft 

PM: 1 V+ 1 Ü, 4 SWS, 8 LP 

Exkursion  
PM: 1 LP 

5 

Aufbau Spracherwerb –  
B, BKMS, P, R, T 

WPM: 2 Ü, 12 (8)1 SWS, 10 LP 

M
ö

g
lic

h
e
 Ü

b
e
rg

a
n

g
s
p

h
a
s
e

  

b
e
i e

n
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p
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c
h

e
n

d
e

r W
a

h
l  

d
e
r s

la
v
is

c
h

e
n
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p
ra

c
h

e
n

2 

4 

Basis 
Literaturwissenschaft 

WPM: 2 EV, 5 SWS, 6 LP 
 

O
D
E
R 

Basis 
Sprachwissenschaft 

WPM: 2 EV, 4 SWS, 6 LP 
 Basis 

3 

Basis Spracherwerb –  
B, BKMS, P, R, T 

WPM: 2 Ü, 12 (8)1 SWS, 10 LP 

2 

1 

1 Die Sprachübungen zum Russischen sind in der Basis- und Aufbauphase jeweils 6-stündig pro Semester, Bulgarisch, Bosnisch/Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch, 

Polnisch und Tschechisch jeweils 4-stündig; die geringere Kontaktzeit wird durch eine erhöhte Anforderung in Vor- und Nachbereitung ausgeglichen. 

2 Wichtig für die Planung des Studiums: Außer im Russischen wird nicht jeder Sprachkurs in jedem Semester auf jeder Niveaustufe angeboten: Im Wintersemester 

werden die Sprachkurse Bulgarisch und Tschechisch I und III sowie BKMS und Polnisch II und IV angeboten. Im Sommersemester werden Bulgarisch und Tsche-

chisch II und IV sowie BKMS und Polnisch I und III angeboten. 
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Modulkurzbeschreibungen 

 

  

Basismodule: 

 

Basismodul Spracherwerb Russisch, (BS – R)  

Verwendbarkeit: WPM für 100%, 75%, 50% und 25% 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Sprachübung I Ü 6 
HF: 1  
BF:1-2 

Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)   

3 LP 
1 LP 
1 LP 

5 

Sprachübung II Ü 6 
HF: 2  

BF: 2-3 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                

studienbegleitende Leistungen (s. o.)               

3 LP 
1 LP 
1 LP 

5 

  12   10 

 
 
 

Basismodul Spracherwerb Bulgarisch, Bosnisch/Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch, Polnisch, Tschechisch (BS – B, BKMS, P, T)  

Verwendbarkeit: WPM für 100%, 75%, 50% und 25%  

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem.1 Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Sprachübung I Ü 4 1-2 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)  

2 LP 
2 LP 
1 LP 

5 

Sprachübung II Ü 4 2-3 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)               

2 LP 
2 LP 
1 LP 

5 

  8   10 

1 Im Wintersemester werden die Sprachkurse Bulgarisch und Tschechisch I sowie BKMS und Polnisch II angeboten. Im Sommersemester werden Bulgarisch und 
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Tschechisch II sowie BKMS und Polnisch I angeboten. 
 
 

Basismodul Sprach- und Literaturwissenschaft (BSLW)*  

Verwendbarkeit: PM für 100%, 75% und 50% 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Einführung in die Sprachwissenschaft – 
Diachroner Teil 

EV 2 
1-2 (nur im 

WiSe) 

Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)                               

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 

Einführung in die Sprachwissenschaft – 
Synchroner Teil 

EV 2 
1-2 (nur im 

WiSe) 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                

studienbegleitende Leistungen (s. o.)                  

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 

Einführung in die Literaturwissenschaft – 
Allgemeiner Teil 

EV 3 
1-2 (nur im 

SoSe) 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)                  

1,5 LP 
1 LP 

0,5 LP 
3 

Einführung in die Literaturwissenschaft – 
Besonderer Teil** 

EV 2 
1-2 (nur im 

SoSe) 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)                  

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 

  9   12 
 

* Im Fall einer Fächerkombination mit dem Studiengang Slavistik sind anstelle der Einführungsveranstaltungen in Absprache mit der Fachstudienberatung alternativ 
andere Veranstaltungen zu belegen. 

** Der „Besondere Teil“ wird in jedem Fall zur gewählten nicht-russischen Sprache absolviert. 
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Basismodul Literaturwissenschaft (BLW)1  

Verwendbarkeit: WPM für 25% (Es besteht die Wahl zwischen BLW und BSW.) 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem.3 Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Einführung in die Literaturwissenschaft – 
Allgemeiner Teil 

EV 3 
1-4 (nur im 

SoSe) 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)                  

1,5 LP 
1 LP 

0,5 LP 
3 

Einführung in die Literaturwissenschaft – 
Besonderer Teil2 

EV 2 
1-4 (nur im 

SoSe) 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)                  

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 

  5   6 
 
1 Im Fall einer Fächerkombination mit dem Studiengang Slavistik sind anstelle der Einführungsveranstaltungen in Absprache mit der Fachstudienberatung alternativ 
andere Veranstaltungen zu belegen. 

2 Der „Besondere Teil“ wird zur gewählten Sprache absolviert. 

3 Das Modul kann je nach individueller Studienplanung im ersten oder zweiten oder dritten oder vierten Semester absolviert werden. 

 
 
 

Basismodul Sprachwissenschaft (BSW)1  

Verwendbarkeit: WPM für 25% (Es besteht die Wahl zwischen BLW und BSW.) 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem.2 Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Einführung in die Sprachwissenschaft – 
Diachroner Teil 

EV 2 
1-4 (nur im 

WiSe) 

Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)                               

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 

Einführung in die Sprachwissenschaft – 
Synchroner Teil 

EV 2 
1-4 (nur im 

WiSe) 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)                  

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 

  4   6 
 
1 Im Fall einer Fächerkombination mit dem Studiengang Slavistik sind anstelle der Einführungsveranstaltungen in Absprache mit der Fachstudienberatung alternativ 
andere Veranstaltungen zu belegen. 
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2 Das Modul kann je nach individueller Studienplanung im ersten oder zweiten oder dritten oder vierten Semester absolviert werden.  

 
 
 
 
 

Basismodul Epochenwissen Sprachwissenschaft (BESW)  

Verwendbarkeit: WPM für 100% (Das Basismodul Epochenwissen kann wahlweise in der Sprach- oder in der Literaturwissenschaft belegt werden; 
empfohlen wird der wissenschaftliche Schwerpunkt, der im Vertiefungsmodul gewählt wird.) 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Wissenschaftliche Übung  
Epochenwissen Sprachwissenschaft 

WÜ 2 
1-2 (nur im 

WiSe) 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 

  2   3 

 
 
 

Basismodul Epochenwissen Literaturwissenschaft (BELW)  

Verwendbarkeit: WPM für 100% (Das Basismodul Epochenwissen kann wahlweise in der Sprach- oder in der Literaturwissenschaft belegt werden; 
empfohlen wird der wissenschaftliche Schwerpunkt, der im Vertiefungsmodul gewählt wird.) 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Wissenschaftliche Übung  
Epochenwissen Literaturwissenschaft 

WÜ 2 
1-2 (nur im 

SoSe) 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 

  2   3 
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Basismodul Geschichtswissenschaft (BGW) 

Verwendbarkeit: PM für 100% und 75% 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Proseminar und Tutorium zur  
osteuropäischen oder ostmittel-

europäischen Geschichte 

PS 
Tut. 

4 1-2 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung (inkl. KL) 
studienbegleitende Leistungen (s. o.) + HA                               

2 LP 
2 LP 
4 LP 

8 

Einführungsvorlesung* V 2 1-2 

Kontaktzeit**  
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)                  

1 LP 
1 LP 
1 LP 

3 

Quellenübung QÜ 2 1-2 
Kontaktzeit 
Vor-/Nachbereitung (inkl. kleinerer mdl. 
oder schriftl. Leistung)  

1 LP 
1 LP 

 
2 

  8   13 
 

* Im Fall einer Fächerkombination mit dem Studiengang Geschichte muss statt der Einführungsvorlesung in die Geschichte der Neuzeit in Absprache mit der Fachstu-
dienberatung eine Vorlesung zur osteuropäischen Geschichte belegt werden. 

** Die Inhalte und Themen der Vorlesung können auch im Selbststudium erarbeitet werden. Zur Vorbereitung auf die Prüfung wird jedoch eine regelmäßige Teilnahme 
an der Vorlesung dringend empfohlen.  

 

 

Basismodul Geschichtswissenschaft 50% (BGW 50%) 

Verwendbarkeit: PM für 50% 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Proseminar und Tutorium zur  
osteuropäischen oder ostmittel-

europäischen Geschichte 

PS 
Tut. 

4 3-5 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung (inkl. KL) 
studienbegleitende Leistungen (s. o.) + HA                               

2 LP 
2 LP 
4 LP 

8 

Quellenübung QÜ 2 3-5 
Kontaktzeit 
Vor-/Nachbereitung (inkl. kleinerer mdl. 
oder schriftl. Leistung)  

1 LP 
1 LP 

 
2 
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  6   10 
 

 

Aufbaumodule: 

 

Aufbaumodul Spracherwerb Russisch (AS – R)  

Verwendbarkeit: WPM für 100%, 75%,50% und 25% 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Sprachübung III Ü 6 3-4 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)  

3 LP 
1 LP 
1 LP 

5 

Sprachübung IV Ü 6 4-5 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)               

3 LP 
1 LP 
1 LP 

5 

  12   10 

 
 

Aufbaumodul Spracherwerb Bulgarisch, Bosnisch/Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch, Polnisch, Tschechisch (AS – B, BKMS, P, T)   

Verwendbarkeit: WPM für 100%, 75%, 50% und 25%  

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem.1 Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Sprachübung III Ü 4 3-4 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)  

2 LP 
2 LP 
1 LP 

5 

Sprachübung IV Ü 4 4-5 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)               

2 LP 
2 LP 
1 LP 

5 

  8   10 

1 Im Wintersemester werden die Sprachkurse Bulgarisch und Tschechisch III sowie BKMS und Polnisch IV angeboten. Im Sommersemester werden Bulgarisch und 
Tschechisch IV sowie BKMS und Polnisch III angeboten. 
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Aufbaumodul Geschichtswissenschaft 100% (AGW 100%) 
Verwendbarkeit: PM für 100% 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Vorlesung zur osteuropäischen oder 
ostmitteleuropäischen Geschichte + 

Lektüreliste 
V 2 2-4 

Kontaktzeit*  
Vor-/Nachbereitung inkl. Studium eines 
verbindlichen Lektürekanons 
studienbegleitende Leistungen (s. o.) (inkl. 
Klausur od. mdl. Prüfung) 

1 LP 
2 LP 

 
1 LP 

4 

Übung zur osteuropäischen oder ost-
mitteleuropäischen Geschichte 

Ü 2 2-4 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)                  

1 LP 
1 LP 
1 LP 

4 

Übung zur osteuropäischen oder ost-
mitteleuropäischen Geschichte 

Ü 2 2-4 
Kontaktzeit     
Vor-/Nachbereitung  
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
2 LP 
1 LP 

4 

  6   12 

* Die Inhalte und Themen der Vorlesung können auch im Selbststudium erarbeitet werden. Zur Vorbereitung auf die Prüfung wird jedoch eine regelmäßige Teilnahme 
an der Vorlesung dringend empfohlen. 

 

 
Aufbaumodul Geschichtswissenschaft (AGW) 
Verwendbarkeit: PM für 75% und 25% 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Vorlesung zur osteuropäischen oder 
ostmitteleuropäischen Geschichte +  

Lektüreliste 
V 2 

75%: 3-4 
25%: 5-6 

Kontaktzeit*  
Vor-/Nachbereitung inkl. Studium eines 
verbindlichen Lektürekanons 
studienbegleitende Leistungen (s. o.) (inkl. 
Klausur od. mdl. Prüfung) 

1 LP 
2 LP 

 
1 LP 

 

4 

Übung zur osteuropäischen oder ostmit-
teleuropäischen Geschichte 

Ü 2 
75%: 3-4 
25%: 5-6 

Kontaktzeit 
Vor-/Nachbereitung  
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
2 LP 
1 LP 

4 

  4   8 
 



 

  nichtamtliche Lesefassung 
 

 

* Die Inhalte und Themen der Vorlesung können auch im Selbststudium erarbeitet werden. Zur Vorbereitung auf die Prüfung wird jedoch eine regelmäßige Teilnahme 
an der Vorlesung dringend empfohlen. 

 

Aufbaumodul Geschichte – Sprache – Literatur (AGSL)  

Verwendbarkeit: PM für 50% 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Hauptseminar (reduziert) zur osteuropäischen 
oder ostmitteleuropäischen Geschichte 

HS 2 5-6 
Regelmäßige und aktive Teilnahme  
Vor-/Nachbereitung  
mdl. Präsentation mit schriftl. Ausarbeitung  

1 LP 
2 LP 
1 LP 

4 

Wissenschaftliche Übung Epochenwissen 
Sprachwissenschaft (nur im WiSe) oder  

Literaturwissenschaft (nur im SoSe) 
WÜ 2 5-6 

Kontaktzeit  
Vor-/Nachbereitung  
studienbegleitende Leistungen (s. o.)  

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 

  4   7 
 
 

 

 

Aufbaumodul Sprach- und Literaturwissenschaft (ASLW)  

Verwendbarkeit: PM für 100% 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Proseminar zur slavischen Literatur-
wissenschaft in einer der gewählten  

slavischen Sprachen 
PS 2 2-4 

Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)   

1 LP 
1,5 LP 
2,5 LP 

5 

Proseminar zur slavischen Sprach-
wissenschaft in der anderen der beiden 

gewählten slavischen Sprachen 
PS 2 2-4 

Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)  

1 LP 
1,5 LP 
2,5 LP 

5 

Ringvorlesung zur Kultur- und Geistes-
geschichte der slavischen Völker 

RV 2 
2-4 (i.d.R. nur 

im SoSe) 
Kontaktzeit  
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
3 LP 

4 
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Aufbaumodul Wissenschaft – Sprachwissenschaft mit kulturwissenschaftlicher Komponente (AW - SKW)  

Verwendbarkeit: WPM für 75% (Wahl zwischen AW - SKW und AW - LKW)  

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Proseminar zur slavischen Sprach-
wissenschaft in einer der gewählten  

slavischen Sprachen 
PS 2 3-4 

Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)   

1 LP 
1,5 LP 
2,5 LP 

5 

Ringvorlesung zur Kultur- und Geistes-
geschichte der slavischen Völker (redu-

zierter Anspruch)  
RV 2 

3-4 (i.d.R. 
nur im SoSe) 

Kontaktzeit 
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
2 LP 3 

1 WÜ Epochenwissen Sprachwissenschaft WÜ 2 
3-4 (nur im 

WiSe) 

Kontaktzeit  
Vor-/Nachbereitung 
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 

  6   11 

 

 

Aufbaumodul Wissenschaft – Literaturwissenschaft mit kulturwissenschaftlicher Komponente (AW - LKW)  

Verwendbarkeit: WPM für 75% (Wahl zwischen AW - SKW und AW - LKW)  

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Proseminar zur slavischen Literatur-
wissenschaft in einer der gewählten  

slavischen Sprachen 
PS 2 3-4 

Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)   

1 LP 
1,5 LP 
2,5 LP 

5 

Ringvorlesung zur Kultur- und Geistes-
geschichte der slavischen Völker 

RV 2 
3-4 (i.d.R. 

nur im SoSe) 
Kontaktzeit  
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
2 LP 

3 

1 WÜ Epochenwissen  
Literaturwissenschaft 

WÜ 2 
3-4 (nur im 

SoSe) 

Kontaktzeit  
Vor-/Nachbereitung 
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 
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Vertiefungsmodule: 

 
 
Vertiefungsmodul Spracherwerb Bulgarisch, Bosnisch/Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch, Polnisch, Russisch, Tschechisch 
(VS – B, BKMS, P, R, T)   

Verwendbarkeit: WPM für 100% und 75% 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Sprachübung zur ersten gewählten  
slavischen Sprache* 

SÜ 2 5-6 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)                 

1 LP 
1 LP 
1 LP 

3 

Sprachübung zur ersten gewählten  
slavischen Sprache* 

SÜ 2 5-6 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1 LP 
1 LP 

3 

  4   6 

* Voraussetzung für die Teilnahme an den Lehrveranstaltungen im Vertiefungsmodul ist der erfolgreiche Abschluss des entsprechenden Aufbaumoduls. 
 

 

 

Vertiefungsmodul Spracherwerb Bulgarisch, Bosnisch/Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch, Polnisch, Russisch, Tschechisch 
(VS – B, BKMS, P, R, T)   

Verwendbarkeit: WPM für 100% und 75% 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Sprachübung zur zweiten gewählten  
slavischen Sprache* 

SÜ 2 5-6 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.)                 

1 LP 
1 LP 
1 LP 

3 

Sprachübung zur zweiten gewählten  
slavischen Sprache* 

SÜ 2 5-6 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1 LP 
1 LP 

3 
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* Voraussetzung für die Teilnahme an den Lehrveranstaltungen im Vertiefungsmodul ist der erfolgreiche Abschluss des entsprechenden Aufbaumoduls.  

 
 

Vertiefungsmodul Geschichtswissenschaft (VGW) 

Verwendbarkeit: PM für 100% 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Hauptseminar zur osteuropäischen oder ost-
mitteleuropäischen Geschichte 

HS 2 4-6 

Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung  
Mündliche Präsentation 
Hausarbeit 

1 LP 
1 LP 
2 LP 
4 LP 

8 

1 Übung / Vorlesung zur osteuropäischen oder 
ostmitteleuropäischen Geschichte 

Ü/V 2 4-6 
Kontaktzeit* 
Vor-/Nachbereitung  
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
2 LP 
1 LP 

4 

Übung Theorie + Methode Ü 2 4-6 
Kontaktzeit 
Vor-/Nachbereitung  
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1 LP 
2 LP 

4 
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* Die Inhalte und Themen der Vorlesung können auch im Selbststudium erarbeitet werden. Zur Vorbereitung auf die Prüfung wird jedoch eine regelmäßige Teilnahme 
an der Vorlesung dringend empfohlen. 
 

 

Vertiefungsmodul Geschichtswissenschaft 75% (VGW 75%) 

Verwendbarkeit: WPM für 75% (Es besteht die Wahl zwischen den Vertiefungsmodulen Geschichts- oder Sprach- oder Literaturwissenschaft.) 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Hauptseminar zur osteuropäischen oder 
ostmitteleuropäischen Geschichte  

HS 2 5-6 

Kontaktzeit   
Vor-/Nachbereitung  
Mündliche Präsentation 
Hausarbeit 

1 LP 
1 LP 
2 LP 
4 LP 

8 

Übung Theorie + Methode oder WÜ zur 
slav. Sprach- oder Literaturwissenschaft 

Ü/WÜ 2 5-6 
Kontaktzeit   
Vor-/Nachbereitung  
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1 LP 
2 LP 

4 
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  4   12 

 

 
 

Vertiefungsmodul Sprachwissenschaft 75% (VSW 75%)*  

Verwendbarkeit: WPM für 75% (Es besteht die Wahl zwischen den Vertiefungsmodulen Geschichts- oder Sprach- oder Literaturwissenschaft.) 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

HS zur Sprachwissenschaft in einer der bei-
den gewählten slavischen Sprachen* 

HS 2 5-6 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
2,5 LP 
4,5 LP 

8 

Übung Theorie + Methode oder WÜ zur 
slav. Sprach- oder Literaturwissenschaft 

Ü/WÜ 2 5-6 
Kontaktzeit  
Vor-/Nachbereitung  
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1 LP 
2 LP 

4 
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* Voraussetzung für die Teilnahme am HS Sprachwissenschaft ist der erfolgreiche Abschluss eines PS Sprachwissenschaft in der für das HS gewählten Sprache. 
 

 
 
 

Vertiefungsmodul Literaturwissenschaft 75% (VLW 75%)*  

Verwendbarkeit: WPM für 75% (Es besteht die Wahl zwischen den Vertiefungsmodulen Geschichts- oder Sprach- oder Literaturwissenschaft.) 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

HS zur Literaturwissenschaft in einer der 
beiden gewählten slavischen Sprachen* 

HS 2 5-6 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
2,5 LP 
4,5 LP 

8 

Übung Theorie + Methode oder WÜ zur 
slav. Sprach- oder Literaturwissenschaft 

Ü/WÜ 2 5-6 
Kontaktzeit  
Vor-/Nachbereitung  
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1 LP 
2 LP 

4 

  4   12 

* Voraussetzung für die Teilnahme am HS Literaturwissenschaft ist der erfolgreiche Abschluss eines PS Literaturwissenschaft in der für das HS gewählten Sprache. 
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Vertiefungsmodul Sprachwissenschaft (VSW)*  

Verwendbarkeit: WPM für 100% (Es besteht die Wahl zwischen den Vertiefungsmodulen Sprachwissenschaft oder Literaturwissenschaft.) 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

HS zur Sprachwissenschaft in einer der bei-
den gewählten slavischen Sprachen** 

HS 2 4-6 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
2,5 LP 
4,5 LP 

8 

WÜ zur slav. Sprachwissenschaft WÜ 2 4-6 
Kontaktzeit  
Vor-/Nachbereitung  
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1 LP 
2 LP 

4 

WÜ oder V zur slav. Sprachwissenschaft 

WÜ 

2 4-6 

Kontaktzeit  
Vor-/Nachbereitung 
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1 LP 
2 LP 4 

V 
Kontaktzeit*** 
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
3 LP 

  6   16 

* Die Veranstaltungen des Moduls müssen beide gewählten Sprachen abdecken. 

** Voraussetzung für die Teilnahme am HS Sprachwissenschaft ist der erfolgreiche Abschluss eines PS Sprachwissenschaft in der für das HS gewählten Sprache. 
*** Die Inhalte und Themen der Vorlesung können auch im Selbststudium erarbeitet werden. Zur Vorbereitung auf die Prüfung wird jedoch eine regelmäßige Teilnahme 
an der Vorlesung dringend empfohlen. 
 

 
 
 

Vertiefungsmodul Literaturwissenschaft (VLW)*  

Verwendbarkeit: WPM für 100% (Es besteht die Wahl zwischen den Vertiefungsmodulen Sprachwissenschaft oder Literaturwissenschaft.) 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 
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HS zur Literaturwissenschaft in einer der 
beiden gewählten slavischen Sprachen** 

HS 2 4-6 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
2,5 LP 
4,5 LP 

8 

WÜ zur slav. Literaturwissenschaft WÜ 2 4-6 
Kontaktzeit  
Vor-/Nachbereitung  
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1 LP 
2 LP 

4 

WÜ oder V zur slav. Literaturwissenschaft 

WÜ 

2 4-6 

Kontaktzeit  
Vor-/Nachbereitung 
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
1 LP 
2 LP 4 

V 
Kontaktzeit*** 
studienbegleitende Leistungen (s. o.) 

1 LP 
3 LP 

  6   16 

* Die Veranstaltungen des Moduls müssen beide gewählten Sprachen abdecken. 

** Voraussetzung für die Teilnahme am HS Literaturwissenschaft ist der erfolgreiche Abschluss eines PS Literaturwissenschaft in der für das HS gewählten Sprache. 
*** Die Inhalte und Themen der Vorlesung können auch im Selbststudium erarbeitet werden. Zur Vorbereitung auf die Prüfung wird jedoch eine regelmäßige Teilnahme 
an der Vorlesung dringend empfohlen. 
 
 
 
 
 
 

Modul Interdisziplinarität und Internationalität (IuI) 

Verwendbarkeit: PM für 100% 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art SWS 
Empf. 
Sem. 

Aufschlüsselung LP-Vergabe 
Gesamt-

aufwand LP 

Freie Wahl zwischen Fachveranstaltungen, Lehr-
import / Sprachkurs / Veranstaltungen aus einem 

Auslandsemester / Exkursion 
 — 

Praktikum. Entscheidend ist ein klar erkennbarer 
Bezug der Veranstaltungen zu ost- und ostmittel-

europäischen Fragestellungen. 

1-2 Lehrver-
anstaltungen 
nach Wahl 

oder 

Praktikum 

2-4  1-4 

 
Nach Maßgabe der anbietenden  
Fächer/Universitäten 

—— 
Praktikum (30-120 Stunden) Prakti-
kumsbericht 

 
1-5 LP 
 
—— 

1-4 LP 
1 LP 

5  

  2-4   5 
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Modul Exkursion 

Verwendbarkeit: PM für 100%, 75%, 50% und 25% 

zugehörige Lehrveranstaltung(en) Art Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Exkursion Exkursion 

100%: 1-4 
75%: 1-5 
50%: 3-6 
25%: 1-6 

Aktive Teilnahme an einer mindestens eintägigen Ex-
kursion und kleinere mündliche oder schriftliche Leistung  

1 

 
 
 

 

Übergreifende Kompetenzen: 

 

Übergreifende Kompetenzen (ÜK) 

Verwendbarkeit: PM für 100% und 75% 

Modul  Form Empf. Sem. Gesamtaufwand LP 

Übergreifende Kompetenzen Siehe Anlage 1 des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung 1- 6 20 

 
 

Übergreifende Kompetenzen (ÜK) 

Verwendbarkeit: PM für 50% 

Modul  Form Empf. Sem. Gesamtaufwand LP 
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Übergreifende Kompetenzen Siehe Anlage 1 des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung 1- 6 10 

 

 
 
 

 

Prüfungsmodule: 

 

Prüfungsmodul Bachelorarbeit 

Verwendbarkeit: PM für 100% und 75%; WPM für 50% (Bachelorarbeit in einem der beiden Hauptfächer) 

Form Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Bachelorarbeit* Bearbeitungszeit: neun Wochen 6 Eigenstudium  12 12 

* Näheres regeln §§ 18, 20 und 21 des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung sowie §§ 4 und 5 dieses Besonderen Teils der Prüfungsordnung. 

 
 

Prüfungsmodul Mündliche Abschlussprüfung 

Verwendbarkeit: PM für 100%, 75% und 50% 

Form Empf. Sem. Aufschlüsselung LP-Vergabe Gesamtaufwand LP 

Mündliche  
Abschlussprüfung 

Dauer: 45 Minuten 
Inhalte: Prüfungsthemen aus Slavistik (nur bei 
100% und 75%) und OEG sowie ggf. Kolloqui-
um zur Bachelorarbeit gemäß § 7 

6 
Vorbereitung (Eigenstudium) 
(max. 6 Wochen) 

4 4 

* Näheres regeln §§ 18 und 22 des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung sowie § 7 dieses Besonderen Teils der Prüfungsordnung. 
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Anlage 2: Beispielhafte Studienverlaufspläne 
 

1. Bachelorstudiengang Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien – Hauptfach mit Fachanteil 100%  

a. Studienbeginn WiSe und SoSe bei Wahl von 2 slavischen Sprachen, die im WiSe begonnen werden können (B, R, T) 

b. Studienbeginn WiSe und SoSe bei Wahl von 2 slavischen Sprachen, von denen eine im WiSe (B, R, T) und eine im SoSe (BKMS, P, R) 
begonnen werden kann 

c. Studienbeginn WiSe und SoSe bei Wahl von 2 slavischen Sprachen, die im SoSe begonnen werden können (BKMS, P, R) 
 

2. Bachelorstudiengang Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien – Hauptfach mit Fachanteil 75%  

a. Studienbeginn WiSe und SoSe bei Wahl von 2 slavischen Sprachen, die im WiSe begonnen werden können (B, R, T) 

b. Studienbeginn WiSe und SoSe bei Wahl von 2 slavischen Sprachen, von denen eine im WiSe (B, R, T) und eine im SoSe (BKMS, P, R) 
begonnen werden kann 

c. Studienbeginn WiSe und SoSe bei Wahl von 2 slavischen Sprachen, die im SoSe begonnen werden können (BKMS, P, R) 

 
3. Bachelorstudiengang Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien – Hauptfach mit Fachanteil 50%  

a. Studienbeginn WiSe und SoSe bei Wahl von 2 slavischen Sprachen, die im WiSe begonnen werden können (B, R, T) 

b. Studienbeginn WiSe und SoSe bei Wahl von 2 slavischen Sprachen, von denen eine im WiSe (B, R, T) und eine im SoSe (BKMS, P, R) 
begonnen werden kann 

c. Studienbeginn WiSe und SoSe bei Wahl von 2 slavischen Sprachen, die im SoSe begonnen werden können (BKMS, P, R) 

 
4. Bachelorstudiengang Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien – Begleitfach mit Fachanteil 25% 

a. Studienbeginn WiSe und SoSe bei Wahl einer slavischen Sprache, die im WiSe begonnen werden kann (B, R, T) 

b. Studienbeginn WiSe und SoSe bei Wahl einer slavischen Sprache, die im SoSe begonnen werden kann (BKMS, P, R) 
 

 
Vorbemerkung: Außer im Russischen wird nicht jeder Sprachkurs in jedem Semester auf jeder Niveaustufe angeboten: Im Wintersemester werden die 
Sprachkurse Bulgarisch und Tschechisch I und III sowie BKMS und Polnisch II und IV angeboten. Im Sommersemester werden Bulgarisch und Tsche-
chisch II und IV sowie BKMS und Polnisch I und III angeboten. Sofern bereits Vorkenntnisse in den gewählten slavischen Sprachen vorliegen, können 
diese gemäß § 13 des Allgemeinen Teils der Studien- und Prüfungsordnung der Neuphilologischen Fakultät anerkannt bzw. angerechnet werden. 
Entsprechend der Anerkennung/Anrechnung und Einstufung kann der Studienverlaufsplan von den unten aufgeführten Beispielen abweichen. Bei der 
individuellen Studienplanung sollte beachtet werden, dass je nach Auswahl der Sprachen und Studienbeginn im WiSe bzw. SoSe eine Unter- oder 
Überauslastung im Teilstudiengang Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien durch entsprechende Wahl der Lehrveranstaltungen im anderen Fach 
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und/oder der Übergreifenden Kompetenzen nach Möglichkeit ausgeglichen werden sollten.   
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1a) Beispielhafter Studienverlaufsplan Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien (100%) bei Wahl von 2 slavischen Sprachen, die im WiSe 

begonnen werden können (B, R, T) 

Studienbeginn im Wintersemester Studienbeginn im Sommersemester 

1. FS: 31 LP  

• Sprachübung I (Slavine 1: B, R, T) = 5 LP  

• Sprachübung I (Slavine 2: B, R, T) = 5 LP  

• EV SW – Diachroner + Synchroner Teil = 6 LP 

• WÜ Epochenwissen SW aus BESW = 3 LP (alternativ WÜ Epo-
chenwissen LW aus BELW) in FS 2)  

• PS + Tut OEG aus BGW = 8 LP 

• 4 LP ÜK* 

1. FS: 28 LP  

• EV LW – Allgemeiner + Besonderer Teil = 6 LP 

• WÜ Epochenwissen LW aus BELW = 3 LP (alternativ WÜ Epo-
chenwissen SW aus BESW in FS 2) 

• Basis Geschichtswissenschaft komplett = 13 LP 

• Exkursionsmodul = 1 LP 

• 5 LP ÜK* 

2. FS: 30 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• EV LW – Allgemeiner + Besonderer Teil = 6 LP 

• V + QÜ OEG aus BGW = 5 LP 

• 3 LP aus IuI = 3 LP 

• 6 LP ÜK* 

2. FS: 32 LP  

• Sprachübung I (Slavine 1: B, R, T) = 5 LP  

• Sprachübung I (Slavine 2: B, R, T) = 5 LP  

• EV SW – Diachroner + Synchroner Teil = 6 LP 

• PS LW aus ASLW = 5 LP 

• V + Ü aus AGW 100% = 8 LP 

• 3 LP aus IuI = 3 LP 

3. FS: 30 LP  

• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

• 1 PS aus ASLW = 5 LP 

• Aufbau Geschichtswissenschaft komplett = 12 LP 

• 2 LP aus IuI = 2 LP  

• Exkursionsmodul = 1 LP 

3. FS: 30 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• PS SW + RV Kultur- und Geistesgeschichte aus ASLW = 9 LP 

• Ü aus AGW 100% =4 LP  

• 2 LP aus IuI = 2 LP 

• 5 LP ÜK* 

4. FS: 29 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• RV Kultur- und Geistesgeschichte aus ASLW = 4 LP 

• 1 PS aus ASLW = 5 LP 

• 10 LP ÜK (Option für Mobilität oder längeres Praktikum)* 

4. FS: 32 LP 

• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

• Ü Theorie und Methode + Ü/V aus VGW = 8 LP 

• 1 WÜ/V aus VSW bzw. VLW = 4 LP 

• 10 LP ÜK (Option für Mobilität oder längeres Praktikum)* 

5. FS: 30 LP  
• 2 SÜ aus Vertiefung Sprache (Slavine 1 und/oder 2) = 6 LP 

• Vertiefung Geschichtswissenschaft komplett = 16 LP 

• HS aus VSW bzw. VLW = 8 LP 

5. FS: 30 LP  

• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• HS aus VGW = 8 LP 

• HS + 1 WÜ/V aus VSW bzw. VLW = 12 LP 

6. FS: 30 LP 
(inklusive BA-
Arbeit) 

 

• 2 SÜ Vertiefung Sprache (Slavine 1 und/oder 2) = 6 LP 

• 2 WÜ/V aus VSW bzw. VLW = 8 LP (alternativ in FS 4 im Aus-
tausch gegen 4 bzw. 8 LP ÜK) 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• Bachelorarbeit = 12 LP 

6. FS: 28 LP 
(inklusive BA-
Arbeit) 

• 4 SÜ Vertiefung Sprache (Slavine 1 und 2) = 12 LP 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• Bachelorarbeit = 12 LP 
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* Die 20 LP im Modul „Übergreifende Kompetenzen“ können je nach individueller Studienplanung zu jedem Zeitpunkt des Studiums absolviert werden. 
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1b) Beispielhafter Studienverlaufsplan Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien (100%) bei Wahl von 2 slavischen Sprachen, von denen eine 
im WiSe (B, R, T) und eine im SoSe (BKMS, P, R) begonnen werden kann 

Studienbeginn im Wintersemester Studienbeginn im Sommersemester 

1. FS: 31 LP  

• Sprachübung I (Slavine 1: B, R, T) = 5 LP  

• EV SW – Diachroner + Synchroner Teil = 6 LP 

• WÜ Epochenwissen SW aus BESW = 3 LP (alternativ WÜ Epo-
chenwissen LW aus BELW in FS 2) 

• Basis Geschichtswissenschaft komplett = 13 LP 

• 4 LP ÜK* 

1. FS: 31 LP  

• Sprachübung I (Slavine 1: BKMS, P, R) = 5 LP  

• EV LW – Allgemeiner + Besonderer Teil = 6 LP 

• WÜ Epochenwissen LW aus BELW = 3 LP (alternativ WÜ 
Epochenwissen SW aus BESW in FS 2) 

• Basis Geschichtswissenschaft komplett = 13 LP 

• 4 LP ÜK* 

2. FS: 29 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP  

• Sprachübung I (Slavine 2: BKMS, P, R) = 5 LP 

• EV LW – Allgemeiner + Besonderer Teil = 6 LP 

• Ü aus AGW 100% = 4 LP 

• 2 LP aus IuI = 2 LP 

• Exkursionsmodul = 1 LP 

• 6 LP ÜK* 

2. FS: 29 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1: B, R, T) = 5 LP  

• Sprachübung I (Slavine 2) = 5 LP  

• EV SW – Diachroner + Synchroner Teil = 6 LP 

• Ü aus AGW 100% = 4 LP 

• 2 LP aus IuI = 2 LP 

• Exkursionsmodul = 1 LP 

• 6 LP ÜK* 

3. FS: 31 LP  

• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• V + Ü aus AGW 100% = 8 LP 

• 2 PS aus ASLW = 10 LP 

• 3 LP aus IuI = 3 LP 

3. FS: 30 LP  

• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• V + Ü aus AGW 100% = 8 LP 

• PS + RV Kultur- und Geistesgeschichte aus ASLW = 9 LP 

• 3 LP aus IuI = 3 LP 

4. FS: 28 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

• RV Kultur- und Geistesgeschichte aus ASLW = 4 LP 

• Ü Theorie + Methode aus VGW = 4 LP 

• 10 LP ÜK (Option für Mobilität oder längeres Praktikum)* 

4. FS: 29 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

• Ü Theorie und Methode aus VGW = 4 LP 

• PS aus ASLW = 5 LP 

• 10 LP ÜK (Option für Mobilität oder längeres Praktikum)* 

5. FS: 31 LP  

• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• 2 SÜ Vertiefung Sprache (Slavine 1) = 6 LP 

• HS + Ü/V aus VGW = 12 LP 

• HS aus VSW bzw. VLW = 8 LP 

5. FS: 31 LP  

• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• 2 SÜ Vertiefung Sprache (Slavine 1) = 6 LP 

• HS + Ü/V aus VGW = 12 LP 

• HS aus VSW bzw. VLW = 8 LP  

6. FS: 30 LP 
(inklusive 
BA-Arbeit) 
 

• 2 SÜ Vertiefung Sprache (Slavine 2) = 6 LP 

• 2 WÜ/V aus VSW bzw. VLW = 8 LP (alternativ in FS 4 im Aus-
tausch gegen 4 bzw. 8 LP ÜK) 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• Bachelorarbeit = 12 LP 

6. FS: 30 LP 
(inklusive 
BA-Arbeit) 

• 2 SÜ Vertiefung Sprache (Slavine 2) = 6 LP 

• 2 WÜ/V aus VSW bzw. VLW = 8 LP (alternativ in FS 4 im 
Austausch gegen 4 bzw. 8 LP ÜK) 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• Bachelorarbeit = 12 LP 

* Die 20 LP im Modul „Übergreifende Kompetenzen“ können je nach individueller Studienplanung zu jedem Zeitpunkt des Studiums absolviert werden. 



 

  nichtamtliche Lesefassung 
 

 

1c) Beispielhafter Studienverlaufsplan Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien (100%) bei Wahl von 2 slavischen Sprachen, die im SoSe 
begonnen werden können (BKMS, P, R) 

Studienbeginn im Wintersemester Studienbeginn im Sommersemester 

1. FS: 29 LP  

• EV SW – Diachroner + Synchroner Teil = 6 LP 

• Basis Geschichtswissenschaft komplett = 13 LP 

• WÜ Epochenwissen SW aus BESW = 3 LP (alternativ WÜ Epo-
chenwissen LW aus BELW in FS 2)  

• 2 LP aus IuI = 2 LP 

• 5 LP ÜK 

1. FS: 31 LP  

• Sprachübung I (Slavine 1: BKMS, P, R) = 5 LP  

• Sprachübung I (Slavine 2: BKMS, P, R) = 5 LP 

• EV LW – Allgemeiner + Besonderer Teil = 6 LP 

• WÜ Epochenwissen LW aus BELW = 3 LP (alternativ WÜ Epo-
chenwissen SW aus BESW in FS 2) 

• PS + Tut OEG aus BGW = 8 LP 

• 4 LP ÜK 

2. FS: 31 LP  

• Sprachübung I (Slavine 1: BKMS, P, R) = 5 LP 

• Sprachübung I (Slavine 2: BKMS, P, R) = 5 LP 

• EV LW – Allgemeiner + Besonderer Teil = 6 LP 

• Aufbau Geschichtswissenschaft komplett = 12 LP 

• 3 LP aus IuI = 3 LP  

2. FS: 30 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP  

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP  

• EV SW – Diachroner + Synchroner Teil = 6 LP 

• V + QÜ OEG aus BGW = 5 LP 

• 3 LP aus IuI = 3 LP 

• 6 LP ÜK 

3. FS: 31 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• 2 PS aus ASLW = 10 LP 

• Ü aus AGW 100% =4 LP  

• Exkursionsmodul = 1 LP 

• 10 LP ÜK (Option für Mobilität oder längeres Praktikum) 

3. FS: 30 LP  

• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

• PS + RV Kultur- und Geistesgeschichte aus ASLW = 9 LP 

• V + Ü aus AGW 100% = 8 LP 

• 2 LP aus IuI = 2 LP  

• Exkursionsmodul = 1 LP 

4. FS: 31 LP 

• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

• RV Kultur- und Geistesgeschichte aus ASLW = 4 LP 

• Ü Theorie und Methode + Ü/V aus VGW = 8 LP 

• 1 WÜ/V aus VSW bzw. VLW = 4 LP 

• 5 LP ÜK  

4. FS: 29 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• 1 PS aus ASLW = 5 LP 

• Ü aus AGW 100% = 4 LP 

• 10 LP ÜK (Option für Mobilität oder längeres Praktikum) 

5. FS: 30 LP  

• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• HS aus VGW = 8 LP 

• HS + 1 WÜ/V aus VSW bzw. VLW = 12 LP 

5. FS: 30 LP  
• 2 SÜ Vertiefung Sprache (Slavine 1 und/oder 2) = 6 LP 

• Vertiefung Geschichtswissenschaft komplett = 16 LP 

• HS aus VSW bzw. VLW = 8 LP 

6. FS: 28 LP 
(inklusive BA-
Arbeit) 

• 4 SÜ Vertiefung Sprache (Slavine 1 und 2) = 12 LP 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• Bachelorarbeit = 12 LP 

6. FS: 30 LP 
(inklusive BA-
Arbeit) 
 

• 2 SÜ Vertiefung Sprache (Slavine 1 und/oder 2) = 6 LP 

• 2 WÜ/V aus VSW bzw. VLW = 8 LP (alternativ in FS 4 im Aus-
tausch gegen 4 bzw. 8 LP ÜK) 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• Bachelorarbeit = 12 LP 



 

  nichtamtliche Lesefassung 
 

 

* Die 20 LP im Modul „Übergreifende Kompetenzen“ können je nach individueller Studienplanung zu jedem Zeitpunkt des Studiums absolviert werden. 



 

  nichtamtliche Lesefassung 
 

 

 
2a) Beispielhafter Studienverlaufsplan Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien (75%) (nur Module des Teilstudiengangs ohne ÜK) bei Wahl 
von 2 slavischen Sprachen, die im WiSe begonnen werden können (B, R, T) 

Studienbeginn im Wintersemester Studienbeginn im Sommersemester 

1. FS: 24 LP  

• Sprachübung I (Slavine 1: B, R, T) = 5 LP  

• Sprachübung I (Slavine 2: B, R, T) = 5 LP  

• EV SW – Diachroner + Synchroner Teil = 6 LP 

• PS + Tut OEG aus BGW = 8 LP (alternativ in FS 2 möglich) 

1. FS: 19 LP  • EV LW – Allgemeiner + Besonderer Teil = 6 LP 

• Basis Geschichtswissenschaft komplett = 13 LP 

2. FS: 21 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• EV LW – Allgemeiner + Besonderer Teil = 6 LP 

• V + QÜ OEG aus BGW = 5 LP (alternativ in FS 1 möglich) 

2. FS: 17 LP  

• Sprachübung I (Slavine 1: B, R, T) = 5 LP  

• Sprachübung I (Slavine 2: B, R, T) = 5 LP  

• EV SW – Diachroner + Synchroner Teil = 6 LP  

• Exkursionsmodul = 1 LP 

3. FS: 17 LP  

• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

• V oder Ü aus AGW = 4 LP  

• WÜ Epochenwissen SW aus AW-SWK/AW-LKW = 3 LP (alternativ 
LW in FS 4) 

3. FS: 20 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• V oder Ü aus AGW = 4 LP 

• RV Kultur- und Geistesgeschichte aus AW-SWK/AW-LKW = 3 LP 

• WÜ Epochenwissen LW aus AW-SWK/AW-LKW = 3 LP (alterna-
tiv SW in FS 2 oder 4) 

4. FS: 22 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• V oder Ü aus AGW = 4 LP 

• RV Kultur- und Geistesgeschichte aus AW-SWK/AW-LKW = 3 LP  

• PS aus AW-SWK/AW-LKW = 5 LP (alternativ in FS 3 möglich) 

4. FS: 19 LP 

• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

• V oder Ü aus AGW = 4 LP (alternativ in FS 2 oder 3 möglich) 

• PS aus AW-SWK/AW-LKW = 5 LP (alternativ in FS 3 möglich) 

5. FS: 19 LP  
• 2 SÜ Vertiefung Sprache (Slavine 1 und/oder 2) = 6 LP 

• VGW 75% bzw. VSW 75% bzw. VLW 75% komplett = 12 LP 

• Exkursionsmodul = 1 LP 

5. FS: 22 LP  
• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• VGW 75% bzw. VSW 75% bzw. VLW 75% komplett = 12 LP 

6. FS: 22 LP 
(inklusive 
BA-Arbeit) 

• 2 SÜ Vertiefung Sprache (Slavine 1 und/oder 2) = 6 LP 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• Bachelorarbeit = 12 LP 

6. FS: 28 LP 
(inklusive 
BA-Arbeit) 

• 4 SÜ Vertiefung Sprache (Slavine 1 und 2) = 12 LP 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• Bachelorarbeit = 12 LP 

 

 
 
 
 
 



 

  nichtamtliche Lesefassung 
 

 

 
2b) Beispielhafter Studienverlaufsplan Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien (75%) (nur Module des Teilstudiengangs ohne ÜK) bei Wahl 
von 2 slavischen Sprachen, von denen eine im WiSe (B, R, T) und eine im SoSe (BKMS, P, R) begonnen werden kann 

Studienbeginn im Wintersemester Studienbeginn im Sommersemester 

1. FS: 19 LP  
• Sprachübung I (Slavine 1: B, R, T) = 5 LP  

• EV SW – Diachroner + Synchroner Teil = 6 LP 

• PS + Tut OEG aus BGW = 8 LP 

1. FS: 19 LP  
• Sprachübung I (Slavine 1: BKMS, P, R) = 5 LP  

• EV LW – Allgemeiner + Besonderer Teil = 6 LP 

• PS + Tut OEG aus BGW = 8 LP 

2. FS: 21 LP  

• Sprachübung I (Slavine 2) = 5 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1: BKMS, P, R) = 5 LP 

• EV LW – Allgemeiner + Besonderer Teil = 6 LP 

• V + QÜ OEG aus BGW = 5 LP  

2. FS: 21 LP  

• Sprachübung I (Slavine 2: B, R, T) = 5 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP 

• EV SW – Diachroner + Synchroner Teil = 6 LP 

• V + QÜ OEG aus BGW = 5 LP  

3. FS: 19 LP  

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP  

• WÜ Epochenwissen SW aus AW-SWK/AW-LKW = 3 LP (alternativ 
LW in FS 4) 

• PS aus AW-SWK/AW-LKW = 5 LP  

• Exkursionsmodul = 1 LP 

3. FS: 20 LP  

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• RV Kultur- und Geistesgeschichte aus AW-SWK/AW-LKW = 3 LP  

• WÜ Epochenwissen LW aus AW-SWK/AW-LKW = 3 LP (alterna-
tiv SW in FS 4) 

• V oder Ü aus AGW = 4 LP 

4. FS: 21 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• RV Kultur- und Geistesgeschichte aus AW-SWK/AW-LKW = 3 LP  

• V und Ü aus AGW = 8 LP (alternativ 1 V/Ü in FS 3 möglich) 

4. FS: 20 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• V oder Ü aus AGW = 4 LP (alternativ in FS 3 möglich) 

• PS aus AW-SWK/AW-LKW = 5 LP  

• Exkursionsmodul = 1 LP 

5. FS: 23 LP  
• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• 2 SÜ Vertiefung Sprache (Slavine 1) = 6 LP 

• VGW 75% bzw. VSW 75% bzw. VLW 75% komplett = 12 LP 

5. FS: 23 LP  
• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• 2 SÜ Vertiefung Sprache (Slavine 1) = 6 LP 

• VGW 75% bzw. VSW 75% bzw. VLW 75% komplett = 12 LP 

6. FS: 22 LP 
(inklusive 
BA-Arbeit) 

• 2 SÜ Vertiefung Sprache (Slavine 2) = 6 LP 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• Bachelorarbeit = 12 LP 

6. FS: 22 LP 
(inklusive 
BA-Arbeit) 

• 2 SÜ Vertiefung Sprache (Slavine 2) = 6 LP 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• Bachelorarbeit = 12 LP 

 
 
 
 
 
 



 

  nichtamtliche Lesefassung 
 

 

 
2c) Beispielhafter Studienverlaufsplan Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien (75%) (nur Module des Teilstudiengangs ohne ÜK) bei Wahl 
von 2 slavischen Sprachen, die im SoSe begonnen werden können (BKMS, P, R) 

Studienbeginn im Wintersemester Studienbeginn im Sommersemester 

1. FS: 19 LP  • EV SW – Diachroner + Synchroner Teil = 6 LP 

• Basis Geschichtswissenschaft komplett = 13 LP 
1. FS: 24 LP  

• Sprachübung I (Slavine 1: BKMS, P, R) = 5 LP  

• Sprachübung I (Slavine 2: BKMS, P, R) = 5 LP  

• EV LW – Allgemeiner + Besonderer Teil = 6 LP 

• PS + Tut OEG aus BGW = 8 LP (alternativ in FS 2 möglich) 

2. FS: 17 LP  

• Sprachübung I (Slavine 1) = 5 LP  

• Sprachübung I (Slavine 2) = 5 LP  

• EV LW – Allgemeiner + Besonderer Teil = 6 LP 

• Exkursionsmodul = 1 LP 

2. FS: 21 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• EV SW – Diachroner + Synchroner Teil = 6 LP 

• V + QÜ OEG aus BGW = 5 LP (alternativ in FS 1 möglich) 

3. FS: 22 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• WÜ Epochenwissen SW aus AW-SWK/AW-LKW = 3 LP (alternativ 
LW in FS 2 oder 4) 

• V oder Ü aus AGW = 4 LP  

• PS aus AW-SWK/AW-LKW = 5 LP  

3. FS: 16 LP  

• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

• RV Kultur- und Geistesgeschichte aus AW-SWK/AW-LKW = 3 LP 

• WÜ Epochenwissen LW aus AW-SWK/AW-LKW = 3 LP (alterna-
tiv SW in FS 4) 

4. FS: 17 LP 

• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

• RV Kultur- und Geistesgeschichte aus AW-SWK/AW-LKW = 3 LP 

• V oder Ü aus AGW = 4 LP  

4. FS: 23 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• V und Ü aus AGW = 8 LP  

• PS aus AW-SWK/AW-LKW = 5 LP (alternativ in FS 3 möglich) 

5. FS: 22 LP  
• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• VGW 75% bzw. VSW 75% bzw. VLW 75% komplett = 12 LP 

5. FS: 19 LP  
• 2 SÜ Vertiefung Sprache (Slavine 1 und/oder 2) = 6 LP 

• VGW 75% bzw. VSW 75% bzw. VLW 75% komplett = 12 LP 

• Exkursionsmodul = 1 LP 

6. FS: 28 LP 
(inklusive 
BA-Arbeit) 

• 4 SÜ Vertiefung Sprache (Slavine 1 und 2) = 12 LP 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• Bachelorarbeit = 12 LP 

6. FS: 22 LP 
(inklusive 
BA-Arbeit) 

• 2 SÜ Vertiefung Sprache (Slavine 1 und/oder 2) = 6 LP 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• Bachelorarbeit = 12 LP 

 

 
 
 

 



 

  nichtamtliche Lesefassung 
 

 

 
3a) Beispielhafter Studienverlaufsplan Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien (50%) (nur Module des Teilstudiengangs ohne ÜK) bei Wahl 
von 2 slavischen Sprachen, die im WiSe begonnen werden können (B, R, T) 

Studienbeginn im Wintersemester Studienbeginn im Sommersemester 

1. FS: 16 LP  
• Sprachübung I (Slavine 1: B, R, T) = 5 LP  

• Sprachübung I (Slavine 2: B, R, T) = 5 LP  

• EV SW – Diachroner + Synchroner Teil = 6 LP 

1. FS: 6 LP  •  EV LW – Allgemeiner + Besonderer Teil = 6 LP 

2. FS: 16 LP  
• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• EV LW – Allgemeiner + Besonderer Teil = 6 LP 

2. FS: 16 LP  
• Sprachübung I (Slavine 1: B, R, T) = 5 LP  

• Sprachübung I (Slavine 2: B, R, T) = 5 LP  

• EV SW – Diachroner + Synchroner Teil = 6 LP 

3. FS: 10 LP  
• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 
3. FS: 13 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• QÜ OEG aus BGW 50% = 2 LP 

• Exkursionsmodul = 1 LP 

4. FS: 18 LP 
• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• PS + Tut OEG aus BGW 50% = 8 LP  

4. FS: 18 LP 
• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

• PS + Tut OEG aus BGW 50% = 8 LP 

5. FS: 10 LP  

• QÜ OEG aus BGW 50% = 2 LP  

• HS OEG aus Aufbaumodul GSL = 4 LP 

• WÜ Epochenwissen SW aus Aufbaumodul GSL = 3 LP (alter-
nativ WÜ Epochenwissen LW in FS 6) 

• Exkursionsmodul = 1 LP 

5. FS: 14 LP  
• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• HS OEG aus Aufbaumodul GSL = 4 LP (alternativ in FS 6) 

6. FS: 4 LP 
(+ ggf. 12 LP 
BA-Arbeit) 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• (ggf. Bachelorarbeit = 12 LP) 

6. FS: 7 LP 
(+ ggf. 12 LP 
BA-Arbeit) 

• WÜ Epochenwissen SW aus Aufbaumodul GSL = 3 LP 
(alternativ WÜ Epochenwissen LW in FS 5) 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• (ggf. Bachelorarbeit = 12 LP) 

 
 
 
 
 



 

  nichtamtliche Lesefassung 
 

 

 
3b) Beispielhafter Studienverlaufsplan Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien (50%) (nur Module des Teilstudiengangs ohne ÜK) bei Wahl 
von 2 slavischen Sprachen, von denen eine im WiSe (B, R, T) und eine im SoSe (BKMS, P, R) begonnen werden kann 

Studienbeginn im Wintersemester Studienbeginn im Sommersemester 

1. FS: 11 LP  • Sprachübung I (Slavine 1: B, R, T) = 5 LP  

• EV SW – Diachroner + Synchroner Teil = 6 LP 
1. FS: 11 LP  •  Sprachübung I (Slavine 1: BKMS, P, R) = 5 LP  

• EV LW – Allgemeiner + Besonderer Teil = 6 LP 

2. FS: 16 LP  
• Sprachübung I (Slavine 2: BKMS, P, R) = 5 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP 

• EV LW – Allgemeiner + Besonderer Teil = 6 LP 

2. FS: 16 LP  
• Sprachübung I (Slavine 2: B, R, T) = 5 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP 

• EV SW – Diachroner + Synchroner Teil = 6 LP 

3. FS: 11 LP  

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Exkursionsmodul = 1 LP 

3. FS: 11 LP  
• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Exkursionsmodul = 1 LP 

4. FS: 18 LP 
• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• PS + Tut OEG aus BGW 50% = 8 LP 

4. FS: 18 LP 
• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• PS + Tut OEG aus BGW 50% = 8 LP 

5. FS: 11 LP  
• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• QÜ OEG aus BGW 50% = 2 LP 

• HS OEG aus Aufbaumodul GSL = 4 LP (alternativ in FS 6) 

5. FS: 11 LP  
• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• QÜ OEG aus BGW 50% = 2 LP 

• HS OEG aus Aufbaumodul GSL = 4 LP (alternativ in FS 6) 

6. FS: 7 LP 

(+ ggf. 12 LP 
BA-Arbeit) 

• WÜ Epochenwissen LW aus Aufbaumodul GSL = 3 LP (alterna-
tiv WÜ Epochenwissen LW in FS 5) 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• (ggf. Bachelorarbeit = 12 LP) 

6. FS: 7 LP 

(+ ggf. 12 LP 
BA-Arbeit) 

• WÜ Epochenwissen SW aus Aufbaumodul GSL = 3 LP 
(alternativ WÜ Epochenwissen LW in FS 5) 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• (ggf. Bachelorarbeit = 12 LP) 

 

 
 
 
 



 

  nichtamtliche Lesefassung 
 

 

 
3c) Beispielhafter Studienverlaufsplan Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien (50%) (nur Module des Teilstudiengangs ohne ÜK) bei Wahl 
von 2 slavischen Sprachen, die im SoSe begonnen werden können (BKMS, P, R) 

Studienbeginn im Wintersemester Studienbeginn im Sommersemester 

1. FS: 6 LP  • EV SW – Diachroner + Synchroner Teil = 6 LP 1. FS: 16 LP  
• Sprachübung I (Slavine 1: BKMS, P, R) = 5 LP  

• Sprachübung I (Slavine 2: BKMS, P, R) = 5 LP  

• EV LW – Allgemeiner + Besonderer Teil = 6 LP 

2. FS: 16 LP  
• Sprachübung I (Slavine 1: BKMS, P, R) = 5 LP  

• Sprachübung I (Slavine 2: BKMS, P, R) = 5 LP  

• EV LW – Allgemeiner + Besonderer Teil = 6 LP 

2. FS: 16 LP  
• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• EV SW – Diachroner + Synchroner Teil = 6 LP 

3. FS: 13 LP  

• Sprachübung II (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung II (Slavine 2) = 5 LP 

• QÜ OEG aus BGW 50% = 2 LP 

• Exkursionsmodul = 1 LP 

3. FS: 10 LP  • Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

4. FS: 18 LP 
• Sprachübung III (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung III (Slavine 2) = 5 LP 

• PS + Tut OEG aus BGW 50% = 8 LP 

4. FS: 18 LP 
• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• PS + Tut OEG aus BGW 50% = 8 LP 

5. FS: 14 LP  
• Sprachübung IV (Slavine 1) = 5 LP 

• Sprachübung IV (Slavine 2) = 5 LP 

• HS OEG aus Aufbaumodul GSL = 4 LP (alternativ in FS 6) 

5. FS: 10 LP  

• QÜ OEG aus BGW 50% = 2 LP  

• HS OEG aus Aufbaumodul GSL = 4 LP 

• WÜ Epochenwissen LW aus Aufbaumodul GSL = 3 LP 
(alternativ WÜ Epochenwissen SW in FS 6) 

• Exkursionsmodul = 1 LP 

6. FS: 7 LP 
(+ ggf. 12 LP 
BA-Arbeit) 

• WÜ Epochenwissen LW aus Aufbaumodul GSL = 3 LP (alterna-
tiv WÜ Epochenwissen SW in FS 5) 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• (ggf. Bachelorarbeit = 12 LP) 

6. FS: 4 LP 
(+ ggf. 12 LP 
BA-Arbeit) 

• Mündliche Abschlussprüfung = 4 LP 

• (ggf. Bachelorarbeit = 12 LP) 

 

 
 
 
 
 



 

  nichtamtliche Lesefassung 
 

 

 
4a) Beispielhafter Studienverlaufsplan Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien (25%) (nur Module des Teilstudiengangs ohne ÜK) bei Wahl 
einer slavischen Sprache, die im WiSe begonnen werden kann (B, R, T) 

Studienbeginn im Wintersemester Studienbeginn im Sommersemester 

1. FS: 5 LP  • Sprachübung I (gewählte Slavine: B, R, T) = 5 LP  1. FS: 6 LP  • Basismodul LW = 6 LP (alternativ Basismodul SW in FS 2 oder 4) 

2. FS: 5 LP  • Sprachübung II (gewählte Slavine) = 5 LP 2. FS: 5 LP  • Sprachübung I (gewählte Slavine: B, R, T) = 5 LP  

3. FS: 11 LP  
• Sprachübung III (gewählte Slavine) = 5 LP 

• Basismodul SW = 6 LP (alternativ Basismodul LW in FS 2 oder 4) 
3. FS: 6 LP  • Sprachübung II (gewählte Slavine) = 5 LP 

• Exkursionsmodul = 1 LP 

4. FS: 5 LP • Sprachübung IV (gewählte Slavine) = 5 LP  4. FS: 5 LP • Sprachübung III (gewählte Slavine) = 5 LP 

5. FS: 5 LP  • Exkursionsmodul = 1 LP  

• V oder Ü OEG aus Aufbau Geschichtswissenschaft = 4 LP 
5. FS: 9 LP  • Sprachübung IV (gewählte Slavine) = 5 LP 

• V oder Ü OEG aus Aufbau Geschichtswissenschaft = 4 LP 

6. FS: 4 LP • V oder Ü OEG aus Aufbau Geschichtswissenschaft = 4 LP 6. FS: 4 LP • V oder Ü OEG aus Aufbau Geschichtswissenschaft = 4 LP 

 

 

 

4b) Beispielhafter Studienverlaufsplan Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien (25%) (nur Module des Teilstudiengangs ohne ÜK) bei Wahl 
einer slavischen Sprache, die im SoSe begonnen werden kann (BKMS, P, R) 

Studienbeginn im Wintersemester Studienbeginn im Sommersemester 

1. FS: 6 LP  • Basismodul SW = 6 LP (alternativ Basismodul LW in FS 2 oder 4) 1. FS: 5 LP  • Sprachübung I (gewählte Slavine: BKMS, P, R) = 5 LP  

2. FS: 5 LP  • Sprachübung I (gewählte Slavine: BKMS, P, R) = 5 LP  2. FS: 5 LP  • Sprachübung II (gewählte Slavine) = 5 LP 

3. FS: 6 LP  
• Sprachübung II (gewählte Slavine) = 5 LP 

• Exkursionsmodul = 1 LP 
3. FS: 11 LP  • Sprachübung III (gewählte Slavine) = 5 LP 

• Basismodul LW = 6 LP (alternativ Basismodul SW in FS 2 oder 4) 

4. FS: 5 LP • Sprachübung III (gewählte Slavine) = 5 LP 4. FS: 5 LP • Sprachübung IV (gewählte Slavine) = 5 LP 

5. FS: 9 LP  • Sprachübung IV (gewählte Slavine) = 5 LP 

• V oder Ü OEG aus Aufbau Geschichtswissenschaft = 4 LP 
5. FS: 5 LP  • Exkursionsmodul = 1 LP 

• V oder Ü OEG aus Aufbau Geschichtswissenschaft = 4 LP 

6. FS: 4 LP • V oder Ü OEG aus Aufbau Geschichtswissenschaft = 4 LP 6. FS: 4 LP • V oder Ü OEG aus Aufbau Geschichtswissenschaft = 4 LP 

 
 
   


